
Freunde arabischer Kunst und Kultur laden ein:

Ein BLiCK 
aUF DiE WELt
Eine theatralische Erkundung der Dunkelheit

Un rEGarD sUr LE monDE
Une exploration théâtrale de l’obscurité

a LooK at thE WorLD
a theatrical exploration of darkness 

improvisationstheater

von meriam Bousselmi
mit sigrid Brinkmann & narges hashempour

GrÜNDErINNEN DES FOUNDOU*KOLLECTIV:

MErIAM BOUSSELMI, 1983 in Tunis geboren, 
Rechtsanwältin und Bühnenautorin, ist eine der 

aufregendsten Stimmen des jungen tunesischen 
Theaters. Ihre Stücke, international preisgekrönt, ver-
handeln Hintergründe der arabischen Revolution, den 
Machtmissbrauch von Diktatoren und das leben von 

Männern und Frauen in Zeiten des Umbruchs.

SIGrID BrINKMANN, Rundfunkmoderatorin, Re-
zensentin und Feature-Autorin für den Hörfunk der 

ARD mit Fokus auf die frankophone literatur und das 
Kulturgeschehen im nahen osten. Sie moderiert das 

Kulturmagazin „Fazit“ Deutschlandradio Kultur, öffent-
liche Autorengespräche und Veranstaltungen wie die 

Deutschen literaturtage.

NArGES HASHEMPOUr, 1967 in Teheran geboren, 
Schauspielerin und promovierte Theaterwissenschaf-

terin aus Iran, lebt seit 2005 in Deutschland und 
arbeitet als Schauspielerin, Regisseurin, Autorin, Ku-
ratorin und Dramaturgin an verschiedenen Theatern, 

in Film und Hörspiel.

www.foundoukollectiv.com

Teil des Projekt „Weg sein - Hier sein - Teil sein 
- Ganz sein“ - Literarische Dialoge und Theaterauf-

führungen erforschen die lebensgeschichten von 
Kulturschaffenden im Exil auf Basis persönlicher 

Erzählungen, um im partizipativen Austausch über 
ein gemeinsames leben in einer transkulturellen ge-

sellschaft nachzudenken, in der Fremdartigkeit kein 
Ausgrenzungskriterium sein darf.

gefördert durch den Innovationsfonds des Ministeriums 
für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württem-

berg, durch Engagement global mit finanzieller Unterstüt-
zung des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusam-

menarbeit und Entwicklung sowie durch das Kulturamt 
der Stadt Heidelberg.

 
Kooperationspartner: Karlstorbahnhof Heidelberg, 

Eine-Welt-Zentrum Heidelberg e.V., 3ALOG e.V., 
Secession-Verlag Berlin-Zürich, KulturQuer QuerKultur 

Rhein-neckar e.V.

Mit Unterstützung von: Regina Keil-Sagawe, littératures 
du Maghreb, Heidelberg und samo.fa - Stärkung der Akti-
ven aus Migrantenorganisationen in der Flüchtlingsarbeit
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Im Rahmen des Projekts „Weg sein - Hier sein - 
Teil sein - Ganz sein“ laden die Freunde Arabischer 
Kunst und Kultur e.V. zur einer interaktiven 
Performance ein. Mit der Inszenierung „Ein Blick 
auf die Welt“ erkundet das FOUNDOU*KOLLECTIV 
die Dunkelheit als theatralische Form. 

Die temporäre, auf die Dauer von etwa 50 Minuten 
begrenzte Blindheit lässt uns in das Universum zweier 
Frauen, die aus verschiedenen Kulturen kommen, ein-
tauchen. Die eine ist Deutsche, die andere Iranerin. 
Beide tauschen sich in partizipatorischer Weise über 
ihre Sicht der Welt aus. Ihr Dialog kreiert eine 
poetische Polyphonie für bis zu fünfzig im Kreis 
sitzende Zuhörer. Die Performance reinigt den Blick, 
denn sie fokussiert auf grundlegende Erfahrungen. 
Worte, die die Seelen miteinander verbinden, wirken 
in der Dunkelheit ungleich stärker. Und die Sicht stellt 
sich für jeden, der sich ihr aussetzt, von allein ein, 
wie ein Blitzschlag.

Das FOUNDOU*KOLLECTIV betrachtet Kunst als 
etwas menschlich Wertvolles und Lebenswichtiges. 
Kunst hat keine Nationalität: „In unserer Gegenwart 
ist es von größter Bedeutung, sich langfristig für den 
interkulturellen Dialog stark zu machen. Es ist 
notwendig, das Zusammenleben zu gestalten und 
es ist sinnvoll, dies gemeinsam und schöpferisch 
anzugehen. Das FOUNDOU*KOLLECTIV will das 
immaterielle kulturelle Erbe, aus dem eine jede Iden-
tität schöpft, mittels polyphoner Bühnenproduktionen 
wie auch Diskussionen, sichtbar machen. Unser Tun 
dient dem Kennenlernen fremder Weltbetrachtungen 
und der interkulturellen Vermittlung. Kultur hilft uns, 
Trennendes in Reichtum zu verwandeln.“

Wir laden Menschen ein, die die Kraft der Sponta-
nität lieben und bereit sind, neue Perspektiven zu 
eröffnen und ein vielfältiges Leben zu fördern.

Eingeladen sind ALLE, die Improvisationstheater 
ganz entspannt kennenlernen möchten. 

Egal, ob Impro-Neulinge, Immer-Neugierige 
oder „Wiederholungs-Täter - wir werden eine 
Theateraufführung, die hautnah, unmittelbar, 
überraschend und lebendig ist, erleben. Interak-
tiv zwischen Spieler*innen und Zuschauer*innen 
lassen sich neue Blicke und Visionen für unsere 
Welt realisieren.
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Karlstorbahnhof 
Saal | Am Karlstor 1, 69117 Heidelberg

19:00| Eintritt € 19.- / ermäßigt € 14.-  | Freitickets 
Reservierung & Info: info@arabischekultur.de

improvisationstheater

Text und Inszenierung: Meriam Bousselmi 
Darstellerinnen: Sigrid Brinkmann & Narges 
Hashempour
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veranstalter
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Mit den Freunden Arabischer Kunst und Kultur e.V. 
die Kulturvielfalt der arabischen Welten 

erleben und erspüren 

www.arabischekultur.de


